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87. Vorweihnachtslied.
Müchler)

Morgen, Kinder, wird's was geben, Wißt ihr noch das Räderpferdchen
morgen werden wir uns freun. und die schöne Jagd von Blei,
Welche Wonne, welch ein Leben Julchens Küche mit dem Herdchen
wird in unserm Hause sein! und die schöne Schäferei,
Einmal werden wir noch wach, Heinrichs bunten Harlekin
heißa, dann ist Weihnachtstag. mit der gelben Violin'?

Wie wird dann die Stube glänzen Welchein schöner Tag ist morgen,
von der hellen Lichter Zahl! viele Freude hoffen wir! 10
Schöner, als bei frohen Tänzen Unsre lieben Eltern sorgen
ein geschmückter Kronensaal. lange, lange schon dafür.
Wißt ihr noch vom vor'gen Jahr, O gewiß, wer sie nicht ehrt,
wie's am Weihnachtsabend war? ist der ganzen Lust nicht wert!
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88. Christkind.
Gey.)

15

Alle Jahre wieder
kommt das Christuskind
auf die Erde nieder,
wo wir Menschen sind;

ist auch mir zur Seite
still und unerkannt,
daß es treu mich leite
an der lieben Hand.

kehrt mit seinem Segen
ein in jedes Haus,
geht auf allen Wegen
mit uns ein und aus; 20

89. Neujahr.
Gey)

Ein neues Jahr hat angefangen,
der liebe Gott hat's uns geschenkt.
Viel hundert Jahr' sind hingegangen,
seit er an seine Menschen denkt,
und hört nicht auf, für uns zu sorgen,
und wird nicht müde, was er thut,
und weckt und stärkt uns alle Morgen
und giebt so viel und ist so gut.

Und sieht auch heut vom Himmel nieder
auf mich und jedes kleine Kind
und hilft auch dieses Jahr uns wieder,
so lang wir gut und folgsam sind.
Du, lieber Gott, kannst älles machen,
willst du mich machen treu und gut,
willst du mich dieses Jahr bewachen,
daß nie dein Kind was Böses thut?
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